April 1937

13.
Die Zeit, die ich für meine privaten Aufzeichnungen aufwenden kann wird immer kürzer.

Himmler sprach bei seinem letzten Besuch von einer geheimnisvollen Akte die er besorgt hätte. Man sei dabei, diese Akte Stalin zuzuspielen. Ich verlangte von ihm einen genauen Bericht. Himmler beschwerte sich auch über Ley, er hätte ihn einen Häuptling der Wotansbrüder genannt.

Anfang April nahm die neue Reichsbehörde, Jugendführer des Deutschen Reiches ihre Arbeit auf.

Am 7. Unterzeichnung des Gesetzes zum Schutze von Bezeichnungen der NSDAP.
Dr. Ley nach Italien abgereist 8.

Dr. Schacht nach Brüssel 13.

Am 7. wird Dr. Emil Kirdorf 90 Jahre (Glückwunschtelegramm)
Bin am 8. einige Stunden bei dem Jubilar in seinem Waldhaus, dem Streithof bei Mühlheim gewesen, wir haben Herrn Kirdorf aus der Kampfzeit viel zu verdanken.
Am 11. bekomme ich die Meldung das Pg.[Riedle?] von Kommunisten in Argentinien ermordet wurde.

Der Reichsminister Goebbels ist und wird für mich immer unentbehrlicher. Wegen seiner Leistungen und Verdienste muß man diesen Mann einiges nachsehen.

19.
Empfange am 16. die Gaubeauftragten des Winterhilfswerkes und danke ihnen.
Empfange am gleichen Tage den Innenminister Österreichs Dr..h.c. Glaise-Hostenau zu einer vertraulichen Unterredung.
Empfange auch den österreichischen General a. D. A. Krauß. (In Beisein Görings)
Göring eröffnet die Deutsche Akademie für Luftfahrtforschung in Berlin.

17.
Erlaß über das Nationalsozialistische Fliegerkorps.

18.
Heß kündigt in Karlsruhe die Aufhebung der Mitgliedersperre für die Partei zum l. Mai an.
Empfange heute den englischen Sozialisten Lansbury. Dieser verkalkte Engländer hat mich nur gelangweilt und meine Zeit gestohlen.

Am 19.
Am Abend um 7 Uhr vor der Reichskanzlei Truppenaufmarsch, ich übergebe die neuen Fahnen der Truppe. (90 Fahnen)
1 Million Jungen und Mädels in unsere Jugendorganisation übernommen.
Dr. Goebbels spricht zum deutschen Volk (über Rundfunk)

21.
Vortag – Geburtstag
Tiergarten - Große Militärparade
Befehlshaber des Wehrkreis III. General v. Witzleben meldet wieder 1550 Offiziere, 13 000 Mann, 1500 Pferde, 950 Fahrzeuge zur Parade angetreten.
Am Morgen empfange ich meine alten und neuen Mitkämpfer.
Ich habe unerwartet Bauer den Befehl gegeben meine Maschine für den Nachmittag für einen Flug nach München bereitzuhalten. Ich traf völlig unerwartet in München ein.
Pg. Heß vereidigte die neuen Politischen Leiter Stiftung des „Adolf Hitler-Dankes"

30.
Am 22. empfange ich Gauleiter Forster auf dem Obersalzberg (Thema: Die Spannungen zwischen Danzig und Polen)
Österreichs Kanzler Dr. Schuschnigg beim Duce.

24.
Eine Delegation der ital. Jugendführung trifft ein.
Rschm. [=Reichsschatzmeister] nennt die neuen Bedingungen zur Aufnahme in die Partei.
(Sind etwas zu übertrieben)

Am 29.
Treffen der ges. Kreisleiter auf der Ordensburg Vogelsang.
(Geheimrede: Thema „Wahnsinn der parlamentarischen Demokratie".)
Tagung der Reichsarbeitskammer in Berlin. Ich zeichne 30 Betriebe mit dem Titel „nationalsozialistischer Musterbetrieb“ aus.
Eröffnung der Ausstellung „Gebt mir zwei Jahre Zeit" im Berliner Messegelände.

Allgem. z. Person

Habe alle auch E. mit meinem Flug am 29. nach München überrascht.
Ankauf einiger Gemälde (auch ein Grützner)
Werde auch einige gute Bilder für E. kaufen.
Leide sehr stark an Schlaflosigkeit.
